
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1901

36 (12.2.1901) Abendausgabe



Meist m 2 « . Abenöctusgcsbe . Terbreitetße Zeitsvg Mm
Spedition :

Zirkel und Lammstraße Ecke
mchst Kaiserstr . u. Marktpl .

Mtes.u.Tttt-riiMM -Sdrefi«
.BadischePresie " .KarUruhe.

?» <»**:
kerlope abaedolh
Pst . » SnaMch.

ÄJÄÄISi .
AuSwärtS durch die Post
Kzötztn sdne Ausitvztdlihrr

rot . e so .
Frei i«,« Haut sei tLznib

Smalig . ZustellungM. 2.82.

Einzelne Nummern 5 Pf.
Leppelunmuleru 10 Pf.

- «»Kge« : .Li» Petitzelle BO Pf «. ,
kle keklamereikt 00 Pfg .

? UW M <
-

Henerak-Anzeiger der Mestdenzstadt Jarksruye und des Kwßy. Baden.
UuabhSttgige und gelesen st e Tageszeitung in Karlsruhe .

lüeoltzL Tleitoeen * Wöchentlich 2 Nrn . Karlsruher UnterhaliungSblati". monatlich SRrtt . „Courier". Anzeiger für Landwirts
IgHulllrvCllliyn ! « schüft, Garten-, Obst- und Weinbau, 1 Sommer - und 1 Winttr .Fahrplanbttch . 1 Wandkalender mit

>. — >>.». - Weltkarte. , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 12 bis 82 Seiten . WeitanS größte Abonnentenzahi aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Oigtiltdunt Und oou
O. WetQttrttn .

Berantwortlich
für den pslitilche,, . UNte»
haltenden und lokalen $ M(

« wert Herzog,
fftr den ktnreigril-Tdeü
A . Siinverspacher,

timmtlich in «aittrud»
NotationSvenL

Mstriess legü Aussage
vom s. März l900 :

27.052Expl
In Karlsruhe und Um¬

gebung Ader
15000

Abonnenten.

99 tf, 36^r Post-Ziituu, »liste 79a Karlsruhe , Dienstag de»» 12. Fevruar 1801 . Lelrv»oa.,ir. SS . 17. Zahrgaag .

Badlsche Chronik .
ff Langenbrucken (A . Bruchsal) . 10. Febr . Seit mehreren

Wochen wird die hiesige Einwohnerschaft durch Diebstähle beun¬
ruhigt . Es wurden Geldbeträge von 80 und 7o M . » Schinken
und andere Lebensmittel gestohlen , auch Kleidungsstücke . Zur
Umkleidung wurde ein warmer Kuhställ, zur Beleuchtung ein mit-
gebrachter Lichtstumpf und als Leuchter ein Melksüchl benützt , wie
die spuren zeigten . Der Lichtstumpf töurbe mit Morgen vor der
KeNktbür de? SchulhaUses gesunden, iöötaul hßbbotgeht. daß
äUfff Stift mager bestellte !! SchulhauKkellbr eist Bestich zugödächt
ioar. Gestern entdeckte nun der Farrenwärtec int Heu der Farren -
staltscheuer eine einem Backofeit ähnliche Lagetstätte , bei welcher
leere Weinflaschen , Brodreste, Eier - und Aspfelschälen gefunden
lvurden. Auch Karten höchst unanständigen Inhalts sollen in ver¬
schiedenen Auflagen hinterlegt gewesen sein .

* Söllingen , S . Febr . Förmlich überfallen wurde in der
Nacht zum Mittwoch im Walde bei Rickenbach der Gendarm
.Kaiser dawlbst . Er kaw von Willatingöst , wo^er iü eister Wirth -
jchäft mit eittetn ManUe einen Unwesentlichen Disput hätte . Auf
dtzktt HöiiNweg wükde bk ahnungslos von hinten gepackt UNS zu
Ovden geinorfen. Dann kstiäte man ihm auf Brust und Hals , ent¬
riß ihin Leitengewehr und Helm und schlug mit Leidem auf ihn
ein . Dann ließen ihn die Unholde liegen. Glücklicherweise kam
dek Gendarm bald wieder zum Bewußtsein und konnte sich Mit
Ausbietung aller Kräfte durch den « chnee nach Hause schleppen.
Tie Thäter wurden gestern ausfindig gemacht und verhaftet . Es
sind dies : Johann Frank von Rickenbach, Jöhastn Bächle voll
Jungholz und Josef Thomä Schweikhof .

* Vom Sce , 0 . Febr . Wie Besucher von Manzell berichtest,
haben die jüngsten .fürchterlichen Sturmwetter Übst Ende Januar
destt Z e p p e l t n '

s ch e n B 8 l l ö st irnd der Halle in der er
göboktzen liegt , ziemlich schärf zugösetzt. Der BallöUschupPen ist
setzt ans Land gezogen Und ßrkeichi MäN ihii leicht auf einetst
Liege ; in der Nacht äUf 27 . Januar zerstörte der rasende Sturm
die Stafffenstek der Halle lind probirte seine Gewalt auch ast
dek äußeren Stoffhülle des Ballons , die er nahe auf ein Drittel
der Länge ebenfalls eindrückte , so daß die Aluminiumgitter¬
träger ganz verbogen und vielsiuh aus den Nieten gerissen sind ,
tvas wohl bedeutende Repatzututkosten, veranlassen wird . Ein
Glück war es . Säst der Stoff dek Schutzhülle bereits sehr morsch
üiid bküchig war , sb Satz ek stzfSrt in Fetzen ging , wodurch

'
noch

weiterer Schaden verhindert würde . Es verlautet , Graf Zeppelin
habe zwei neue kräftige und dabei leichtere Motoren bei Daimler
bestellt und maN hofft. Graf Zeppelin werde das ganze Material
um billigen Preis von der Gesellschaft ankaufen .können; ec soll
auch bereits die Mittel für die weiteren, diese» OöinÄer äüszu -
führenden versuche zugesichert bekommen habest .

A Karlsruhe , 7 . Febr . Listusig der Stkafkämwer I . Zstr
Verhandlung stand zunächst eilst! Berstfststg . Ist stistek Sitzung
vom 10 . Dezember hatte das hiesige Schöffengericht den 49 Jahre
alten Möbelpacker Winkich Jbhästst Ktöl l aus Karlsruhe wegen
Beleidigung mit 4? Wochen Gefangstttz bestraft . Gegen dieses
strtheil legte der ÄstgeklSgks Sie Betiifustg ein, dir sßdöch äks un¬
begründet bsrwbrfest wurde .

tzistö AstklägS WSgest UkkUUSeiifäkschUUg UNS BßtrUgs kichtetö
sichgegmÄM ^ MlZhttekLuSMg ^ ^ t

^
uNd^ ess^

Bru
^ r^ M

Gevtzyt Höfthsatee z« KarlSil « ye «
Kstttüflo . ^

Phantasti ' che Korgödie in 2 Akten . TichkUstg ustd MUsik
von E . M . Z sti Y t h .

Nachdem französische , belgische, Mäakischö UsW . Kowpöstistest
ihre § pernwerke, für die ist der Heiistath leiste Bsthstö gsststg Er -
PSrrmSsttikUttgslUst brwissest hätte , SM KSklskuhtzt HsfkhsäkSk ist
ihrer Lünden -Blüthe hatten erstthsn fsbbn , falid Mit Recht auch
sine hitg l i s che KSlNPSnistiN, Miß Swy th . Sie Thore . in
attsm Entgegenkommen geöffnet. Nicht , daß wie das

^
beanstande»

ren, wenst das Ausland bei uns eher gewürdigt wirb , als an
seiner eigenen Stätte , denn daß w i r erst Bcrlioz den ^ rastzosetl
gezeigt , ist doch immer unser heimlicher Stolz . NUr, gläubü ich ,
zeigen die Pforten «nsere » Musentmnpel» Läs gleiche Entgegen»
foffltttirt gär manche» deutschest Opernwerkest nicht . Und eigent¬
lich svllrü ttmn mit allen guten Distgen erst iw eigenen Haus
beginnen . Doch . Miß Smyth hat nust einmal shisr Aufnahme ge¬
funden und wir Senken nicht daran , das Gebot der Gsstfreuno -
schaft zu verletzen .

Das den Inhalt der neuen Oper ^ Fantast 6 “ angeht , wel¬
chen die Engländerin nach eistsr Lichtung des Franz oft» Alfred
de Muffet schuf und als deutsches Libretto uns darbietei . so sei
vor ällem der dichterische Kern dieses Letztes voll anerkannt , der
fröhliches Interesse und Spastnustg zu erregen wohl im Stande
ist . Peider nur ward für ihn die LibrettofässUNg zu einem Pro¬
krustesbett, in dein ihm durchaus nicht glimpflich mitgespielt
wurde. Vor allem auch ist es ukn den Humor der Dichterin nicht
recht bestellt , wie denn Humor schließlich überhaupt mehr oder
minder etwa- ^männliches" ist . Und so tritt gar mancher nic sich
drKstisch heraMPiarbeitende Vorgang stur recht abgeblaßt in Er¬
scheinung , Doch sei zunächst der Inhalt angegeben.

Fantasio ist eigentlich der Prinz Znra von Laimalte » , der
seit 10 Jahren in ungebändigtem Freiheitsdrang Sie Welt -urch-
t « W ustd fuft in das Königreich Herzegowina kommt, al» die

Bauführer Friedrich W e n z. beide aus Eggenstein. Die Ange¬
klagten teurden beschuldigt im August v . Js . hier eine Urkunde
gefälscht und von derselben Gebrauch gemacht zu haben, indem sie,
während Ludwig Wenz als Beauftragter seiner acht Mitarbeiter ,
der Ludwig Knobloch uNd Genössest, mit der Baufirma Wolf und
Heinz hier als Unterakkordant in einem schriftlichen Vertrage als
Preis für 8173 Kubikmeter Grabarbestest bei einer Kanälisations -
anlage in Nltlußheim 1 Mark pro Kubikmeter vereinbart hätte,
durch die unwahre Angabe, es settzn nur 00 Pfg . pro Kubikmeter
vereinbart und durch Vorlegung einer entsprechend abgefaßten
Toppelschrift des besagten Vertrages , die Friedrich Wenz, der bei
der genannten Baufirma angestellt war , angefertigt und fälsch¬
lich mit denr Nanien Wolf und Heinz unterzeichnet hatte , die acht
Arbeiter des Ludwig Wenz beirrten und dadurch veranlaßen , bei
der Vcrtheiümg des von Ludwig Wenz in Empfang genommenen
jewKls fälligen Arbeitslohnes, der nach Vereinbarung getheilt
werdest sollte , dett Preis bott 90 Pfg . petz Kubikmeter der Be-
rechnustg zu Gründe zu legest, wodurch die Arbeiter um etwa
280 Mk. geschädigt wutzden. In der heutigen Verhandlung
mochten die Angeklagten geltend, daß sie mit den Arbeitern sich
geeistigt hätten, die Grabärbeiten für 90 Pfg . pro Kubikmeter
auszuführerr . Wenn die Firma Wolf dem Angeschuldigten Ludwig
Wenz für den Kubikmeter 10 Pfg . mehr bezahlt hätte , so habe sich
Ludwig Wenz für berechtigt , angesehen , dieser! Mehrbetrag für sich
zu behalten, da er für die Arbeit, däs Handwerkszeug und Ma¬
terial hästbar gewesen sei . Bon einem Betrug könne deshalb
keine Rede sein . Friedrich Wenz konnte sticht bestreiten, paß er
den gbfälschten Vertrag astgefertigt und denselben feistem Ärudöt
gegeben hat , damit dieser ihn den Arbeitern öorlegö, die nicht
inehr weiter arbeiten wollten, weil sie erfahren hätten , dckß Lud¬
wig Westz vost der Firma Wolf stno Heinz einen höheren Preis
bezahlt bNoin, als er ihnen Mitgetheilt hatte . Dieser Angeklagte
suchte feiste Lhät däinit zu entschuldigest , daß er erklärte , er häbe
nichts Andetzks ersttzebt, als die Arbeiter zu veranlassen , weiter zu
arbeitest . Auf Grund des heutigen Verhandlustgsergebnisses er¬
achtete das Gericht die Angeklagten iw Sinne der erhobenen An¬
klage für überführt und verurtheilte Ludwig Wenz zu 3 Monaten ,
Friedrich Wenz zu 3 Wochen Gefängmtz.

Bei der Arbeitersparkasse der Patronenfabrik , wollte iw
März v . I , der Täglöhner Eustachius T s ch a N n aus Sandweier ,
.wohnhaft in Bulach , ein Darlehen aufnehmtzn . Er gebrauchte
hierzu einest Bürgen , da er eistest solchen aber nicht fästo , setzte er
aift dßst Schuldschein den er der Kasse zu übergeben hatte , dest
Nanien des Gustav Buhlet ßÜ Bürgen . Daraufhin bekam Tschänn
däs keklästgtö Däkletzest. Später stellte sich heraus , daß die Bürg¬
schaft auf dem Schuldscheine gefälscht war , weßhalb Tschann zur
Anzeige gebracht wurde. Heilte stand er unter der Anklage der
Urluudestfälschung ustd des Betrugs vor der Strafkammer , die
gegen ihn auf eine Gefängnißsttzafe von,3 Wochen erkannte.

Einer Anzahl von Personen in Mühlburg schwindelte der
Kutschet Julius G o b ästs Darlattden Geldbeträge in 8sr Ge-
samnithöbe von 87 Mk .. ab . Er büßt nun diese Betrügereien mit
10 Dt.onaten Gefästgstiß Ustd 8 Jährest MMtlust .

Zit seiten gewiß beklagenswerthen Menschen , die , wenn sie
einwäl ästs dßst Wetz des Verbrechens gbrathen sind» nicht mehr
über die Möräbische Ktäft verfügest , uw Umkehr zu halten und
wieder ein ehrliches Glied der menschlichen Gesellschaft zu werden,
bei destßn der Hastg . Dm Schlechten jede bessere Einsicht unter -
drückt, gehört der 38 Jahre alte Kutscher Karl Friedrich K a r -

schöne Prinzessin Dästila, seine einstmalige Jugendgespielin ,
einen schrecktichstt . albernen Tropf , den dicken Gräsen von Kroa -
tim heirathm soll. Denn Kroatien hat viel Geld und seine
Usttbtstützung braucht der König . Um sich gegen Dalmatien wehren
zst könnest, wo inzwischen , der Thron verwaiste und Willkür

herrscht : Als Hofnarr bleibt Fantäsio der Prinzessin nahe , deren
Herz sich ihm neigt u . die überglücklich ist» als sie infolge eines un -
richtigest Bescheide? glaubt , daß Fantasio der verkleidete und ihr
bestimMe Graf von Kroatien ist lind der von den andern als
Graf betrachtete albeme Ticke nur zum Schein hie Rolle spielt.
Uni nun den heimlich Gölttbten 8US seinem Versteckspiel durch
Eifersuchterregung herastSsUlockest . geht sie plötzlich auf die kroa¬
tischen BetzMählUNtzswüstsche eist Ustd ist fasslmtzStvs » altz sie sich
twösksehtzsttz dort öiltch Vertrag vetbiistben sieht , ohnß daßJantasio
dazwischen trot - Der aber heckte inzwischen eistest flrchtöklichen
Plön aus , nschdem er vergebens versucht , den dicken Kroaten als
«Dichterfürst" lächerlich zu wachen — übrigens eine unglaubliche
Geschichte, die aber möglicherweise humorvoll seist soll . Also
Mein Fsntösio holt sich eine Angolruth« und , als das frisch ver¬
lobte Pägtz sich dew Hofstaat zeigt, angelt Sr Mir Nichts dir Nichts
dem dicken GrafSN dt« Perücke vom Kopf , so daß die Blamage
des kühlköpfigen Schönheitsideals eins vollkommene ist . Der
Graf geräth in gerechte Wuth, vor allem Volke soviel Haare lassen
zu müssen , zerreißt den Heikathskontrakt und geht zu Schiffs nach
Kroätien, . dessen Name, wie die Dichterin den Adjutanten bemerken
läßt , Eitelkeit ist . Alles eilt hwasts und nun haben Fantasio und
Taiiila Zeit, sich ous all dew Bersieckspiel herauszufinden und
feclenfroh , jetzt doch nicht schwiegersohnlos zu fein , schließt der
König den Prinzen Zvra in seine Arme.

. WaS nuffalleft Mutz , ist, daß eigentlich das ganze Stück an
der Anqelruthe des Narren hängt . Nur der Umstand, daß der
Graf von KrSatien seine DWerlocken-Fülle für einen Augenblick
eiuvüßt, giebt deiu Stück die Aeilduug . Statt den Narren ge¬
bührend zu regaliren , läßt der Graf die Braut und die Oper ,
int Stich. Eine fernere Merkwürdigkeit . ist das jedesmal seht

ch o r auS Ottettau . Er ist schon sehr häufig wegSn verschiedener
Vergehen unk Verbrechen mit Gefängnitz und Zuchthaus bestraft
und heute mußte er wieder vor dem Strafrichter erscheinen , um
sich wegen Betrugs , Urkundenfälschung Und Unterschlagung zü
verantivormn . Der Angeklagte trieb sich in dest letzten Mostätett
des vorigen Jahres in hiesiger Stadt herum . Das erste Opfer
seiner betrügerischen Absichten würde die Dienstmagd Kathaeinä
Wolf hier . Er hatte dieselbe durch Zufall kennen lernen ustd ihr
erzählt , daß er die Schüßletsche Wirrhschast dahier gepachtet Habs
und von Hause aus ziemlich vermögend sei . Schließlich versprach
er der Wolf das Heiräthen und bestimmte diese dadurch zstr Hin¬
gabe von 290 Mk . baarem Geld und zur Ueberlassung ihres Spar¬
kassenbuches auf das er bei der städtischen Sparkasse hier Mit einer
von ihm gefälschten Vollmacht 200 Mk . erhob . Bäld datäUf be¬
suchte er den Vater der beschwindelten Brastk, den Schneider Wölf
in Weingarten und pumpte diesen uw 20 Mk. an . Der Ästgeklagw
beschwindelte ferner die Ehefrau Dito Hübsch hier, bet der er sich
als Kutscher der Frau Hofrath Seyfried ausgab . Er vbranlätzte
die Frau Hübsch ihm Darlehen vost 10 Mk . , 20 Mk. , 10 Mk . Md
10 Dkk . und 30 Pfund Aepfelzu überlassen . . Bei feiner heutizen
Eickvernahnle war Kärcher vollkommen geständig . Däs gegen ihn
erlassöue Urtherl lautste auf 4 Jahtö Zuchkhcksts , 0ÖÖ Mk. Geld¬
strafe event. weitere 40 Tage Zuchthaus Mb 6 Jahre Ehrvetlüst .

Der letzte Fall war eine Berufung . Dieselbe richtete sich gegen
eine E '.ftjcheidung des Schöffengerichts Karlsruhe , das oeü Laa -
sieder Wilhelm K r a f f t, wohnhaft in Grünwinkel , wegen . Dieb¬
stahls mir 3 Tagen Gefängniß . bestraft hatte. Das Gericht gab
der Beriiftittg statt und sprach Kräfst frei.

Aus btt Mesidettzr
Karlsruhe. 11 . Febrstär.

----- Eine hochintrreffa «te Sepktratansstelluttg findet , z . Zt ,
und bis zum 28 . ds . Mts . im Kunstgewerbemuseum hier (Westend¬
straße Nr . 81 ) statt. Es ist dies der für die Pfarrkirche ist Ubstadt
bestiinmte Kreuzweg . Die 14 bis in 's kleinste durchgearbeitetett
Bilder , in LindeNholz geschnitten und nur leicht lasiert und ge¬
wichst, sind Origmalkompositionestder Kunstwerkstätte von Gebe.
Mezger in Ueberlingen, deren beide Inhaber mehrere Jahre an
dest i' 7odcllen gearbeitet haben . Wit sistd überzeugt, dätz jeder
Besucher dieser fleißigen Arbeit die Ausstellung sticht ohne Be¬
friedigung und Erbauung verlassen wird . Die Ausstellung ist
geöffnet Werktags (ausschl . Samstags ) von 10— 1 und 2— 4
Uhr , und Sonntags von 11—1 und 2—4 Uhr , und ist dek Ein¬
tritt frei . .

X Das Karneval-Konzert i« der Fesiballc war gestern st
stark besucht, daß der große Saal nebst Galerie die fröhliche Zu¬
hörerschaft kaum zu fassen vermochte, ein beredter Beweis für die
VolksthümlichkeitHerartiger Veranstaltungen des kgk . Mustk-
dirigenten Herrn Liese und die Beliebtheit seiner wackerst Kapells.
Besonders zahlreich war die Studentenschaft vertreten ; die ein¬
zelnen Verbindungen trugen meist einheitliche karnevalistische «ÄK
hauptungen "

. Das Programm wär .recht abwechslungsreich unb
zweckentsprechend. Schott die vom Dirigenten exttza komponirke
Einzugsfanfare zum karnevalistischen Feste , und der ebenfalls vost
ihm herrührende Eröffnungs - und Veremigungsmarsch, bei weil-.
wechem der gesammte närrischeChoruö kräftig einfiel, erregten recht
fidele Stimmung , die sich von Nuinmer zu Nummer steigerte.
Sichtlichen Eindruck machte die überraschende OuVerlurS zur

cx adrnplo erfolgende Auf. und Mtreten des königlichen Dätsks ,
der überhaupt etwas wie eine Drahtgruppe gerathen ist, aber Wt
dem Adjutanten Marinoni , dem ÄliuistSr rc- dies Schicksal thäilt .

Und nun etwas Eigenartiges : .Dieselben Fehler , welche Äkiß
Smyth als Dichterin begeht , weist sie auch als Komponistist aus .
Die Schwierigkeiten, die sie in der Instrumentation anhäuft , be-
rtrhen zum nicht geringen Theile in dem fortwährenden Rythmus -
wechsel, in einer Folge für sich völlig zusammenhangloser, ust -
mirtelüar anftreteudör Sätze, in einer plötzlichen und unvermittel¬
teU Ainnen düng von Instrumenten , die man an der gegebSnM
Stelle vielleicht am wenigsten erwartete: Dies gilt , mutatig
mutanöig , ebenso von den Personen des Stiickes selbst. .. Es fehlt
die organische Einheit des Ganzen; die Musik , die wir hören , ist
zusammengestcllt, aber nicht aus der Nothwendigkcit des musi¬
kalisch-dramatischen Ausbaues herausgeflvssen . Wie im Inhalt ,
haben wir es auch hier mit att sich sehr hübschen und wirkungs¬
vollen Stellen zu thun, wie dettn die Kompouistin im Solo — wo
sie den dranidtischen Sprechgesang Uttd das rein lyrische Lied v«k-
wendet — im Duett , Terzett, Septett und der lebhaften Chor -
behandlung zeigt, . daß sitz in einer tichtigen Musikschule gesessen .
Aber zu diesem anerkettnenswerthStt Schaffenseifer gesellt sich die
alles mit einheitlichem Geist durchdringende hohe Inspiration dss
schöpferischen Künstlers döch Nicht ist wiinschenswekthem Mütze.
Und so bleibt ein Eklektizismus übrig , der leider auch in de« Akt
seiner Anwendung nicht befriedigen kann . Wieder, wie im TEtzt-
inhalt , hat Miß Smyth sich auch bei der Jnstrmuentirnng in d«r
Aeußernng des Humors vergriffen . Uw drastisch zu »virken, kehki
sie zu den älteren Bühnen-Scherzen zurück und läß ( das Orchester
in mehreren Instrumenten in die Handlnng aktiv eingreifen . So
z . B . werden die herzogowinischen Mädchen sammt und stnders
durch einen Pautenschlag aus die Erde geworfen , der wiederum
ganz inincriiiiltdtjinö unerklärt erfolgt. Im Uebrigen ist asses
verwendet, was Stimmung machen kann , Trommelwirbel und
Harseicklang, Trompetenfastfareu und Glockenklänge » Requiem-
gesang und ein hübsche » irisch«» Volkslied , Und doch h«t O nicht
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neuesten , ganz komischen Oper „Das Schloß im Meere"
, und nach

dem Narren -Rundgesang hatte bei dem famosen witzigen Lieder-
Potpourri die Fastnachtsstimmung ihren höchsten Grad erreicht .
Da- Auftreten einer gut zusammengestellten humoristischen Sän¬
gergesellschaft hatte zündenden Erfolg , und manche Weise mußte
von ihr 6» capo gesungen werden. Mit stürmischen Beifalls¬
salven wurden ferner die unübertreffliche Piston -Virtuosin Jett -
chen Gregor aus dem Afrikanderlande und ihr Gatte Herr Willy
Gregor für seine großartigen musikoädagogischen Leistungen auf
dem Xylophon überschrittet , so daß auch sic noch, einige Stücklein
drein geben mußten . Die karnevalistische Kapelle heimste eben¬
falls wohlverdienten stürmischen Beifall ein und niußte mit man-
chen Einlagen aufwarten . Besonders sprach ein Walzer von
Strauß an , wobei Herr Liese den Walzerkönig vortrefflich ko-
pirte . Im Sinne aller Humorhabenden wurde gegen Ende des
prächtig verlaufenen Konzerts ein kräftiges Hoch ans den . (w
währten Dirigenten und feine tüchtige Kapelle arisgebracht, das
ein donnerndes Echo fand.

— Groß- . Sonfttvntori «« für Muflü . Das 7, Vorspiel
. (AuSbildungSklassen) fand am Dienstag den ö . Februar 1901 , Abends
halb 7 Uhr im Konzertsaal der Anstalt statt. Das Programm ent¬
hielt : 1 - Quartett , Ls-ckur für Klavier , Violine, . Viola nnd Violon¬
cello 1. nnd 2. Satz von W. A . Mozart (Fräulein Mathilde Mßle .
die Herren Franz Züumermanp , Adolf Hebel nnd Hermann Wielandt).
2. Romanze für Violine , b-ciur von L. v. Beethoven (Fräulein Emilie
Braß). 3. Ballade . As-dur, von F . Chopin (Fräulein Hedwig Einstein ).
4. Lieder : a) Das erste Veilchen , von F . Mcndelssohn -Bartholdy.
b) FrühlingSglanbe von F . Schubert (Franlein Bertha Boimner ) .
5. Konzert, g-woli, 1 . Satz , von I . Moscheles (Miß Kate Graham),
6 . Deklamation : a) Das Märchen vom Glück von E. Eckstein ,
b) Der Sänger Meister von A. E . Brachvogel (Herr Emil
Mamelock). 7. Fantasie, k-moll, von F . Chopin (Herr Her¬
mann Junker). 8. Lieder : a ) Träume von R . Wagner, b) Der
Wirthin Töchterlein von C . Lölve (Fräulein Lydia Rieke ).
9. Sonate für 2 Klaviere v -dur 2. u . 3. Satz von W . A. Riozart
(Fräulein Elfi Fraser und Fräulein Adelheid von Sybel). — Das
nächste Vorspiel (Vorbereitungsklasien ) findet Dienstag den 12 . Febr.,
Abends halb 7 Uhr, im Kouzertsaal der Anstalt statt.

E Grwcrbeverei«. Obgleich künftighin mit Beziehung auf
Lehrlingsausbildung und Führung des Meistertitels weitgehende
und einschneidende Bestimmungen zur Geltung kommen und
solche , welche nicht durch Ablegung der Gesellenprüfung sich die
Vortheile des neuen Handwerkergefetzes sichern wollen , spater
mancherlei Schwierigkeiten begegnen werden, sind die Anmeld¬
ungen zu der vom Gewerbcverci« ausgeschriebenen Geselle » -
prüfuug nicht in der wünschenswertheu Zahl eingegangen. Wir
erachten es als unsere Pflicht, wiederholt auf diese Priifnng auf¬
merksam zu machen und namentlich Eltern und Vormünder zu
veranlassen, dafür besorgt zu sein, daß ihre Söhne und Schnpbe
fohlenen sich zur Gesellenprüfung stellen . Die Anmeldefrist läuft
mit IS . Februar ab . Anfragen sind an das Sekretariat des Ge¬
werbevereins, Adlerftraße .43 III . zu richten , wo jede Auskunft
ertheilt wird.

8p . Der Berei« vo» Bogelfreundcn hielt am Donnerstag
feine sehr zahlreich besuchte, satzivigsgemätze Hauptversammlung
ab . Nach Begrüßung des ersten Vorsitzenden Herrn Dr . Fischer
berichtete der Schriftführer über die Thätigkeit und den Stand des
Vereins . Letzterer zählte am Schluffe des JnyreS 1900 248
Mitglieder . Nach deni vom Vereinskassier erstattete» Bericht be¬
trugen die Einnahmen 2017 Mk. 07 Pfg . und die Ausgaben
1476 Mk. 25 Pfg . Das Gesammtveruiögen des Vereins beziffert
sich auf 5612 Mk. 93 Pfg . Nach erfolgter Statntenändening
fand die Neuwahl der nach den Satzungen ansscheidenden Vor¬
standsmitglieder statt . Gewählt wurden I . Dmib als 2 . Vor¬
stand, Aug . Weis als Schriftführer , Friedrich Grob als Biblio¬
thekar-Stellvertreter und die Herren Jos . Dahringer und Willi.
Erxleben , Olof Forsberg , Friedr . Klohc und C . F . Kopf als Bei¬
sitzer. <"* *' * '* • -U

( ?) Bäderstatistik. Die Gesammtfregnenz der im Monat
Januar im hiesigen Friedrichsbad verabfolgten Bäder betrug
;7137 . — Davon entfallen auf die Salonbäder nnd Wannenbäder
fir., 2 . und 8 . Klasse 3144 . — 3348 Schwimmbäder vertheilen sich'
aus 2091 Herren , 811 Knaben, 245 Darnett nnd 20 l Mädchen . - -
In der Knrabtheilung wurden insgesammt 679 Anwendungen zu¬
meist auf ärztliche Verordnung verabfolgt . Dieselben verrheilen
sich auf 34 Soolbäder , 193 Massagen, 14 Fango -Behandlungen ,
ft72 Dampfbäder , 61 Halbbader , 24 Abreibungen und Wickel ,
15 schottische Tauchen (kalt rmd warni abiveckselnd) . 89 Sitzbäder
"(zumeist mit Franzensbader Moorsalz ) nnd 87 Elektrische Licht¬
bäder . — Wäscheanfbewahrnngsfächerfür Abonnentenauzüge imd
Tücher wurden im Januar 28 Gefache neu vermiethet. Die Per¬
sonenwaage wurde von 63 Personen gegen Aushändigung von
Wiegebillets benutzt . .

§ Wege » Meincidsverdnchts wurden zwei 20 Jahre alte
Burschen, ein Taglöhner und ein Maurer , aus Hohenwettersbach

verhaftet , welche am 20 . Dezember v . I . in einer Schöffengerichts-
sitzuilg in Durlach als Zeugen vernommen worden waren .

8 Kleine Mittheilnngen . Am Freitag Abend drang ein 48
Jahre alter Taglöhner von hier in die Wohnung eines Schlossers
in der Turlacherstraße und mißhandelte daselbst Mann , Fra » und
Tochter in schwerer Weise . Er wurde deshalb verhaftet . — Ein
Kutscher aus Grötzingen drang in der Nacht auf Samstag in einer
Herberge in der Durlacherstraße in ein Zimmer und überfiel da¬
selbst erneu tlebernachtenden. den er nichl uueryeblich verletzte .
Der hinzugerufenen Polizei leistete er derart Widerstand, daß er
nur mittelst Karren in das Anftsgefängniß gebracht werden
könnte .

Telegramme der „ Bad . Preise " .
— Homburg v . d. H. , 11 . Febr . Morgen Abend trifft

Staatssekretär v . T i r p i tz hier ein . Der Chef des Geueralftabes ,
Graf S ch l i e f f e n , ist gestern Abend nach Berlin zurückgekehrt .
Tos K a i s e r p a a r wohntx gestern dem Gottesdienst in der
evangetifckieir Kirche bei nnd unternahm dann in Begleitung des
Reichskanzlers , des Gesandten Grafen Wolsf-Metternich,
sowie des Generaladjuwnten von Plesien einen Spaziergang im
Knrgarteii . Nachmittags 3 Uhr fuhr der Kaiser nach Frie¬
drichs h o f . Nach dem üblichen Spaziergange heute Morgen
störte der Kaiser die Vorträge des Chefs des Gcheim-
kabinetS von L ncaitus nnd des Reichskanzlers . Nach¬
mittags fährt das Kaiserpaar wiederum im Schlitten nach
Schloß F r i e ö r i ch s h o f . Heute Abend trifft der Kriegs -
m i n i st e r , morgen Abend der Chef des Admiralsstabes von
Diederichs hier ein.

- - Wien , 41 . Febr . Der Kaiser empfing heute das ueuge
wählte P r ä s i d i u m des Abgeordnetenhauses in Audienz. Ans
die kurze Ansprache des Präsidenten erwiderte er , es gereiche ihm
zur Befriedigung , daß die Wahl des Präsidiums sich so
rasch und verhältuißmäßig einmürhig vollzog und er schöpfe da¬
raus hie Hoffnung , daß nunmehr eine Besserung der Verhältnisse
im Abgeordnetenhause eintrete» werde. „ Gehen Sie an die Ar
beit, das ist das Wichtigste nnd Dringendste.

"
- -- Wie« , 11 . Febr . Exkönig Milan hatte eine schlaflose

Nacht und leidet an Herzschwäche infolge geringer Nahrungsaus
nähme . Der erste Flügelndjntant des Königs Alexander von
Serbien ist hier eingetroffen nnd wird Nachmittags Milan be¬
suchen.

stä Wie », 11 . Febr . Exkönig Milan liegt im Sterben
Die Aerzte glanben , daß re nne noch wenige Stunden zu leben
hat . Mnig Alexander von Serbien nnd seine Mutter, die
Erkömgtn Natalie , werden heilte » och in Wien erwartet .

— Rom , 10. Febr . Tie vorgestrige Sitzung des Stadtraths
üeschäsligte sich mit der Unkenschhcit der neuen Bronzegruppen
um Brunnen vor den Diokletiansthernten . Das gab heute Anlaß
zit einer antiklerikalen Demonstratio« . Eine große Volksmenge
riß den Bauzaun , den klerikale „Hcinze-Männer " um den
Brurmen stellten , nieder, um dieBronzegruppen freizulegen. Ff .Z.

Paris , 11 . Febr . Der „ Figaro " meldet, daß das italieni¬
sche Geschwader am 7. April i» Toulon eintreffen wird . Präsident
Lonbek ivirö an den geplanten Festlichkeiten theilnehmen.

— Pari ? , 11 . Febr . Der bekannte Lnftschifser Graf de la
Vaulr wird im Monat Mai von Toulon aus eine Ucberfahrt
über das Mittelländische Meer unternehmen . Das Projekt de la
Banlx wird vom Mariiieminister wann rmterstüht.

- - Pisiis , 11 . Febr . Das vntiininisterielle sozialistische
Blatt „Petit Son " kündigt an , daß die Arbeitskräfte und Arbriter -
slmdikate der Provinzen dem Beispiel der Pariser Genossenschaften
folgen und gegen die Schiedsgerichte nnd Streikvorlagen

' des
Ministers Millerand protestiere« werden. «-•

— Petersbnrg , 11 . Febr . Ans Baku meldet der dortige
Gouverneur entgegen allen anderen bisherigen Meldungen , daß
bei dein großen Brande »» r etwa 8 Millionen Pud Raphta ver¬
brannt sind und daß der Schaden etwa 1 290 000 Rubel beträgt .
Ntngckömnlc » sind 10 Personen . Von den Verwundeten sind 7
gestorben . Alle anderen befinden sich mif dem Wege der Besserung.

Deutscher Reichstag .
--- Be .rlin 11 . Febr . H

Das Haus nahm ohne Debatte den Rest der I u st i z v e r -
>v n l t u n g an und berieth alsdmm den Etat des Reichsschatz -
a m t e s .

Mg . Basfermann (narl . ) bemerkt . es habe in Preußen
eine mit der richtigen Auffassung des Gesetzes nicht vereinbare

recht helfen wollen nnd der Beifall des Publikums rückte nur
schwerfällig heraus . Abgesehen von einer Stelle ini zweiten Akt,
wo Frau Mottl durch eine entzückend vorgetragene Cantilene aus
offener Szene Beifall errang . \ «

Ueberhaupt war die Aufführung eine ausgezeichnete und
Herr Generalmusikdirektor M o t t l hat durch die exakte Wieder¬
gabe des Ganzen sich um „Fantasio 's " Schicksal verdient gemacht .
Er fand in Solisten nnd Chor wackere Mitstreiter . Der „Fan¬
tasia" selbst zeigte Herm Gerhäuser gleichsam in einer neuen
Ausgabe feines Lobetanz vortrefflich in Spiel und Gesang. Da
war eitel Frische nnd Frobmuth . Ihm znr Seite gab auch Frau
Mottlh die als Danila sehr anmuthig missah, ihr Bestes. Und
das will viel heißen. So konnte man sich an der Wiedergabe des
Liebespares in der That von Herzen freuen . Den albernen Grafen
stattete Herr T ö r w a k d mit viel Behagen ans , der unglückselige
KönigSvater fand bei Herrn Keller eine denkbar gute Wieder-
gäbe. Die kleinere Rolle der Hofdame Gräfin Anna war durch
Frl . Friedlein , der Adjutant Kroatiens durch Herrn
Bussard und ein Schulmonarch durch Herrn Mar k , der seine
Ballade recht drastisch vortrug , auf das Beste vertreten .

Wenn trotzdeni das Publikum seine Antheilnahme nicht leb¬
hafter verrieth , so war der Grund kein fernliegender. Um
aber die Gebote der Gastfreundschaft bis zuletzt zu beachten ,
blieb ein Theil des Publikums applaudirend und nach
der Dichterkomponistinverlangend zurück, die dann auch, mit
Blumengaben bedacht , vor dem Vorhang erschien . In Charons
Nachen aber, den der Fluthgeist steuerte , harrte Jon des Fan¬
tast» , . , , «

■ AlbertHerzoa .~ . . 0 » * — w
* Mannheim , 11 . Febr . Zwei Zwischenfälle im Hoftheater

stn8 heute zu registriren . Bei der gestrigen Abend -Vorstellung des
„Rattenfänger von Hameln" belästigte während eines Zwischen»
aftes en, Besucher der Gallerieloge eine Dame. Diese zahlte

. Ddoch dieseZudringlichkeitder Art , daß sie demUnverschämten eine
\ dnffiti Ohrfeige vtzrsbfaWe . tzrr altz Echo das schaümde Ae-

lächter der Zuschauer folgte. — Ferner verdient ein weiteres Vor-
kommniß registrirt zu werde» , das sich auf der Bühne und zwar
iw. letzten Akte ereignete. Als nämlich die Kinderschaar durch das
Pfeifenspiel angezogen, dem „Rattenfänger " folgt und dieser
einer der Kinder auf seinen Arm nehmen will, schreit dasselbe
lau: auf ! Der hierdurch momentan unangenehm überraschte
Herr Mohwinkel (Rattenfänger ) ließ schleunigst ben Schreihals
seinen Armen entgleiten, womit die komische Szene , welche eben¬
falls das Publikum zu unbändigem Lachen hmriß . beendigt
war, (R . B, Ldz .) .

,

'

Vermischte- .
■* Gefrees (Oberfranken) , 9 . Febr . Von hier wird folgendes

spaßige Stückchen von der R a ch e e i n e s P o st i l l o n s erzählt :
Der Po st Halter kam mit seinem Vetter Postillon in Streitig¬
keiten , die mit der Entlassung des Rosselenkers endeten . Am
anderen Morgen war der einzige Fahrgast , nach der nächsten
Bahnstation der brave Postillon , angethan mit allen Zeichen seines
Standes , und in Ermangelung eines anderen dienstbaren Geistes
mußte der Posthalter den guten Mann wohl oder i 'ibel selbst, noch
dazu bei wenig einladendem Wetter , aus dem Städtchen bringen .

Trient , 9 . Febr . Die in Folge des jüngsten Wettersturzes
und der damit verbundenen Schneeverwehungen hervor¬
gerufenen Unterbrechungen der Bahnverbindungen smd
nunmehr behoben ; sowohl in Südtirol als auch an den Ufern
des Gardasees ist wieder herrliches Wetter eingetreten.

kick Antwerpen, 9 . Febr . Der hiesige Polizei -Kommissar V e r-
mier wurde von einem früheren Polizei -Agenten er¬
schossen . Der Mörder beging die Thalaus Rache, da er un¬
längst auf Verlangen des Kommissars seines Postens enthoben
worden war . -*

dck Windsnr, 11 . Febr . Im Mansolenm z» Frogmgre ent-
deckte die Polizei einen Franzose», der sich dort versteckt hielt. Bei
d:e Untersuchungstellta es sich heraus , daß man es mit einem Irr¬
sinnige» zu thun hatte . -

Handhabung der Stempelsteuer stattgefunden, indem Interims -
scheine für nicht voll einbezahtte Jnhaberaktten für voll besteuert
wurden.

Mg . B ö ck e l (Antis.) beklagt die wachsende Schuldenlast
des Reiches , insbesondere die Begebung von ^ Anleihen _ mS
Amerika, ,

ftattto der Landwirthe .
— Berlin , 41 . Febr . Die Generalversammlung des Bunde»

der Landwirthe wurde heute im Zirkus Busch vom 1 . Dorfitzen -
dui Frei Herrn von Wangerheim mft einem Koch auf den
Kaiser eröffnet.

Der 2 . Vorsitzende R o s i ck e hielt eine Ansprache , m der er
zur Einigkeit und zum Festhalten an den Forderungen der Land-
wirthschaft aufforderte . Direktor Hahn erstattete den Geschäfts¬
bericht . Taniach zählte der Bund 232 000 Mitglieder , gegen daS
Lorjahr 2600 niehr . Davon wohnen östlich der Elbe 140 000
westlich 122 000 .

**
Bei dem Punkte der Tagesordnung „der neue Zolltarifs "

befürworten die beiden Berichterstatter einen Antrag , worin es
heißt, die Mindestsätze des neuen Zolltarifs sind so zu bemessen,
daß die Erzielung auskömmlicher Turchschnsttspreise der land-
wirttnchastflchen Produkte , wie sie die beiden Jahrzehnte von 1870
bis 1890 aufweisen, ermöglicht wird . Dieselben dütfen nicht
unterschritten werden und sind nur denjenigen Ländern zu ge¬
währen , welche ihrerseits Deutschland das gleiche Entgegen¬
kommen zeigen . Für diejenigen Länder , welche Deutschland zoll¬
politisch ungimstig behandeln, sind die Sätze des ausreichend hoch
bemessenen Generaltarifs in Anwendung zu bringen . Die Bevor¬
zugung des Handels mit ausländischen Erzeugnissen durch Zoll¬
kredite oder Tarifermäßigung , welche die Wirkung d.er Zölle beein¬
trächtigen, sind zu beseitige «. ■ - s■-r - 'r -ry ■

j , Kundgebungen In Spanien .
— Madrid , 11 . Febr . Die kommunale Vereinigung richtete

an den Minister des Innern das Ansuchen, das Bereinsgesetz auch
auf die kirchliche« Kongregationen anzuwenden und, die behördlich
nicht anerkannten Kongregationen aufzulösen.

— Madrid , 11 . Febr . Der Minister des Innern erklärte auf
eine Anfrage , die gestrigen Unruhen hätte« eine« ernste»
Charakter , da nicht nur Studenten , sondern auch gewisse polittsche
Elemente betheiligt gewesen sind . Die Regierung sei entschlössê ,
die Siuhestörung mit allen Kräften zu unterdrücken. ^

lick Madrid , 11 . Febr . Da die Ruhestörungen einen
ernsthaften politischen Charakter annehmen , so beabsichtigt die
Regierung die Verhängung des Ausnahmezustandes über ganz
Spanien . ***

hd Madrid , 11 . Febr . Die gestrigen Unordnungen erreichten
schließlich einen bedenklichen Grad . Sie dauerten bis 11 Uhr
Nachts fort . Die bewaffnete Macht mußte alles aufbieten , um
die Zerstörung des Jcsnitenklosters zu verhindern . Etwa 40 Ver¬
haftungen wurden vorgenommen. Aehnliche Tumulte ereigneten^
sich auch in anderen spanischen Städten . (Fkf. Z . ) -

— Granada , 11 . Febr . Manifestanten drangen in einen
Waffenladen, um sich mit Waffen zu versehen . Der Kaufmann ,
schoß auf die Angreifer . Die Polizei schritt ein und zerstteute die
Ruhestörer , von denen einer verwundet wurde . *

' N London, 11 . Febr . „Daily Telegraph " berichtet aus ;
Madrid : Die allgemeine Lage in Spanien sei bedeutend ernster
als sie durch die von der Eenmr durchgelassenen Telegrqrnme ge-
mcidct würde. ' - ' - .

England und Transvaal.
dck London, 11 . Febr . Mehrere Blätter veröffentlichen

längere Telegramme über eine Aenderung des englisch-portugiesi¬
schen B - rtrages . „Daily Telegraph " weiß aus Lissabon zu be-
richten , daß Portugal genügend Truppe » zur Beschützung seiner
Grenzen in Südaftia besitze , wodurch England in die Lage ver¬
setzt wird , eine nicht unbedeutende Anzahl seiner Truppe » vo« der,
portugiesische » Grenze zurückzuziehen .

— Kapstadt, 11 . Febr . Der „Standard " meldet von hier
vom 10. : Es sind nunmehr in Kapstadt 13 Erkrankungen und 2
Todesfälle an Pest vorgekommen.

' ' '

Die Vorgänge in China.
dck London, 11 . Febr . Dem „Standard " wird aus Shanghai

telegraphirt : Zuverlässigen Nachrichten aus Singanfu zu¬
folge ist der H o f sehr darüber erregt , daß die Gesandte« auf
eine schnelle Antwort bezüglich dreier Punkte dringen . Diese
Punkte betreffen die strengste Bestrafung der schuldigen Prinzen .
Sicherheit für die Bezahlung der Entschädigungen und die mili¬
tärische Okkupation, bis Sühne für die Verbrechen erlangt ist .

Denselben Quellen zufolge ist dem Heerführer , General
Tnngfnhsiang gestattet worden, seinen Posten zu behalten, obwohl
er durch ein kaiserliches Dekret degradirt ist.

Der „Morning Post " wird aus Peking berichtet , Li-Hnng-
Tschaag erwarte in zehn Tagen eine Antwort auf die Sorbets
ungen der Gesandten. (Fkf. Z . ) **

= Toulon , 11 . Febr . Die vom General Frey als Kriegs¬
beute « ach Frankreich gesandten 30 Kisten mit chinesische« Kaust-
gegenständen sollen an Bord eines staatlichen Transportdampfers
demnächst «ach China geschickt und der chinesischen Regierung
znrückerstatttt werden. '

Wetterbericht des Tentralbur . für Metcorol. und Htzdrogr.
Der hohe Druck hat sich seit vorgestern ganz auf Nordwest¬

europa zurückgezogen und über den russischen Ostseeprovinzen ist
eine Depression erschienen , welche in ganz Mitteleuropa meist
trübes Wetter mit Schneefällen verursacht. Die Morgentempera¬
turen lagen dabei meist unter dem Gefrierpunkt, Weiteres An-,
halten der Schneefälle ist wahrscheinlich . i :

Witttnlngsvrobachtungen der Mrtrorolog . Station Karlonche.
^

Thermomitcrstcmd am 9 . Febr. , Nachts 9 Uhr 0.4 . Am 10. Febr.
Morgens 7 Uhr 0.2 . Mittags 2 Uhr 0 .2.

Februar
10. Nachts 9U.
11. MrgS. 7 U.
11. Mittags 2 U .

Vmu,
ma

760 .8 i
75o.4 j
754 .6 *

Cittni .
t» u

Nb !«l.

0.0 4 .3
0.0 4.2
0.7 | 4.1

Ik«»chll,k«lt
in »t*|. tWMHl

bettet
bedeckt
bedeckt

Höchste Temperatur am 10 . Febr. 1 . 1 ; mrörigsic in der darauf» ^
folgenden Nacht —1.0. , —r '

NirdttschlagSnttNgr mn 10. Februar 0.9 Schutthhhe



Ni . 8t .

Telegraphische Kursberichte
vom 11 . Februar .

Länderbaiik 107 .- -
Wiener B .-B. 11S.SV
Ottoinanbank 109 .20
Schweiz . Central 163 .—

, Nordost 113 .30
. Union

Jura Siinpl .
Mittelmeer
Harpener
5°/» Argentinier
5®/. South . Pres . 108.70
4abg . 3 '/, ®'»Bad .

St .»Obl . t . G. 96 .—
dto . i . M . 96 . -

3 '/. 1900 96.—
3' /. Bad . StO . M . 86 .-
4"/ , Griechen 43.70
Türkenloose 111 .80
D . Türken 23.80
5®/, Argentinier —.—
5®/» Chinesen
5®/, Mexikaner

araukfurt a . » .
0k 4 Uhr Rachuni

krebtt 211 .M
Discouto 1822,1
« taatbbahu 143 .W
gombardeo 23 .80
Tendenz : abgeschwächt ,

israakfurt «. « .
(AnfaugSkurse ).

Oest/Cred ..« . 212 .80
Oest . Staatsb ^>A. 144 .lff
Lombarden 23,80
z^ Port . vt .-« nl . 24.90
»§,pter
Ungarn
Di«^ Co« ..A.
Oottbardbahn . A,
3®/, Mexik. ult .
6®,. .
Bemqne Otto «
Lürkenloose
gtalfcn«
T««den, : fest

Frankfurt o . M .
( Schlußkurse, )

Wechsel Amsterd. 169.43
. London

Paris
Wie »

SechielJtalie »
Privatdiseonto
Napoleons
4' /« DeutscheReichs -

Anleihe (3 ' /, ) 98 .43
do . 89.40

99 .30
182.80
165 .30
23.60

109
*
20

110 .80
90 .50

34 .30

III98 40 .90

204 .77
812 .65
85 .05

767 .66
3 '/.

16 .28

/• do .
Sv. Pr . Tons. 96 .25
5*1* Italiener 96 .20
4' /,Dt |i . Goldr . 100 .60
4 ' . ®̂ Otst.Silber 98 .60
1866« Loose 137 . - -
4*/, Partug . 37.50
Ausstsche « staats . 96 .30
Serben 64.—
4*/rßi >« l. Ext . 71 .75
4*/t Ungar . Goldr . 99 .60
Ungar.. Kronenr . 94 .65
Berliner H -G. 153 .40
Lärmst , Bk 134.20
Deutsche Bk. 206 .30
Dresdener Bk. 149 .90
BadischeBk . 118 .50
Rhein. Credit -Bk. 188 .65

Hyp. -Bk. 163 .—
Anfangs in Montan

Banken höher.

5®/i
B9/
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal 118.20
Meridionalb . 135 .25
Bad . Zuckers. 78 . -
Nordd . Lloyd 118 .80
Packetfadrt . 131 .50
Maschin. Grltzner 155.50
Karlsr . Maschin . 226 .—
North .pref .Share » 87 .80
A. Elektr .- Geseli. 211 .80
Schlickert 170 .60
Beloee 47.—
Oberrh . Bank 114 .50

Rachbärse
(2 '/. llbr Nachm.)

Berliner Bank 101 .25
Credit 211 .70
Discanto 182 .30

tarpener 169 .40
ortwnnder 79 60

Tendenz : Banken fest .
Berlin (Schlußturse .

3 ' /, ®/, Reichsanl . 98 .20
100.60 >g®/ . „ 89 .70
102.40 ' 3' /. ' /. Pr . Co»?. 68 .10
99.75 ! Kredit 212 .10

168 70 Dirconto 183 .20
Dresdener 149 .70
Nat .»Bk. f . Dtschl- 12 ^ .50
Staatsbahn 143 .60
Bochum« 177 .—
Gelsenk.Bttgwerk 171Ä0
Laurahütte 197 .2 >
Harpener 168 .20
Dortmund 78.70
A. E .-G . 2 - 9.—
Schlickert 17050
Dynamit Trust 155 .50
B . Köln -Rottmetler

Pulvers . 187 .80
Deutsche Metallpatr .-

25 .60 i. Fabrik . 169 .50
162 .70 Kanada -Pacislc 8870

Privatdiseonto 3 °/o
Wie » sBorbörse . '

94 .-
97 .60

Creditaktien
StaatSbahn
Lombarde »
Marknoten
4 '/, ®/« Ungarn
Oest. Papierronte

. Kronenrrnie
Länderbaiik
Ungar . Kroneur .
Alpine
Tendenz : fest .

Pari » .
3®/, Stellte
Spanier
Türke »

675 .50
672 -
107 .50
117 .50
118 .20
98.50
98.30

411 .—
93.90

102.22
71 .90
24 .30

Stäalsbah » 143 .90 Italiener 95 .30
Lombarden 25.90 Banane Oltoman 548 .—
Tendenz : Rio Tinto 1488. -

Berlin London ,
( Anfangskursel . Debeer» 29 -/.

Credit -Aktien 212 .90 Chartered 3 '/.
DiSconto - Comi». 183 .20 Goldfieldr
Deutsche Bank 206 .90 ! RaiidniineS 39 ' /.
Bert . Handelsb . 153 .60 Eastrand 7 */.
Bochum.Gttbstadl 178 .80 Atchiso» Top 91
Laurahütte 199 .- - Lonisv . Nashv . 95 »/,

gute Haltung . Kohlen behauptet . Fonds fest .

,v ' fUejug an » den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

81 . Jan . Paula Luise , D . Jakob Blum . Kaufmann .
2. Febr . Karl Friedrich, V. August Kühn . Koch .
2 . Febr . Friedrich Karl Wilhelm, B . Friedrich Speck , Schlosser.
3, , Gertrud Wilhelmine Helene, V . Julius Holderer ,

Großh . Oberamtmann nnd Doktor der Rechte .
8. „ August Gottlieb , 25 . Karl Christian Lander , Fabrik -

' ^ " arbeiter .
3. p Karl August, V . Sebastian Siegwarth , Stadttaglöhner .
4 . „ Albert , V . Friedrich Frank , Schreiner .
4 . „ Zilla , V . David Schwarzwälder , Kaufmann .
A- m • Friedrich, V . Aug . Plattner , Schmied.
4. „ Robert Albert, V. Reinhold Lichtenwalter, Fabrik¬

arbeiter .
K. „ Edith , Helene Arma , D . Armand Charles Galette .

Kaiser!. Bankkassierer .
Todesfälle :

8, Febr . Meirich Schweizer, Wagner , ein Wittwer , alt 78 Jahre .
8 . - „ Balthasar Hagen, Stadttaglöhner , einWittwer , alt 73 I .
8, * Marie Limberger , alt 79 Jahre , Wittwe des Revisors

Friedrich Limberger.
8, . „ Josefine , alt 1 Jahr 4 Monate 18 Tage , V. Karl

Messang, Zimmermeisteri
' *

8. p_ Marie Engelhardt , alt 64 Jahre , Wittwe des Stadtraths
und Privatiers Wilh . Engelhardt .

6. ■„■■■ Karl Kunz, Schuhmacher, ein Ehemann , alt 67 Jahre .
7 . Febr . Emil , alt 2 Jahre . V . Jakob Schrimm , Dienstmann .
7. * Karoline Streb , alt 68 Jahre, Ehefrau des Buchbinder¬

meisters Wilh . Streb .
7a « Heinrich, alt 3 Jahre, B . Heinrich Karrer , Möbeltrans-" " : " Porteur .
8. •„ Julius , alt 2 Jahre , V . Maier Weinheimer, Kaufmann .

Vekanntina ^ ung .
Am 15 . April beginnt in der Krippe des Luisenhauses in

KwckSruhe ein neuer Kursus zur Ausbildung von Kinder
dflegerinnen . Dauer des Kurses 5 Monate. Kost - und
Wohngeld täglich 1 Mark . Anmeldung bei Unterzeichneter Stelle.

Karlsruhe , den 8, Februar 1901 . 1650.3.1
Rftdischer Fraoenverein Abtheilnng II.

Alldentseher Verband .
Ortsgruppe Karlsruhe .

Für die verwundete » Bure « und die Hinterbliebenen
gafakleuer Buren » die Mitglieder des deutschen CorPS und ihre
AugehSrige « find bei unserem Schatzmeister eingcgangenr

Bon Ungenannt 3 M ., Pfarrer Lohrer in Ettlingen 3 M ., Fräulein
Ebner .3 M ., Hans Drinneberg 3 M ., Emil Wagner 3 M ., Fritz Wagner
1 R ^ Fritz Schäfer 1 M -, E . Scheffelt in Badenweiler 2 M -, Ungenannt
1 TL , Sammlung des Kriegervereins Gochsheim anläßlich der Belfortseier
10 "M .. Frl . L. M . 2 M .. O . R. 4 M .. W . R . 2 M .. Karl Schmidt 3 M .,
Christi an Gern « , Landwirth in Leibenstadt durch Pfarrer Gräben « 2M .,
Frl . Pohm 3 M ., Bügelstube in der Herrenstraße 3 M ., L. I . 10 M .,
M- Br i« Elsenz durch I . I . Reiff 3 M -, sowie durch „Badische Preffe "
46.60 M ., „Badische Landpost " 9 M ., „Badischer Landcsbote " 22.10 M .,
»Badische Landeszeitung " 16 M .

Zusammen 155.70 M . und mit früheren 7963 .57 M . zus. 8119 .27 M .
Wir sprechen den freundlichen Gebern den herzlichsten Dank aus und

bitten um weitere Zuwendungen von Gaben , welche in der Expedition der
»Bad , Preffe ", sowie bei unserem Schatzmeister , Bankier Hecht , Mark -
srasenstraße 51, angenommen werden . 1665

Der Borstand .

Restaurant Kletiinl .
Kaiaarstrasaa 42 . B2178

H - ate Dienstag : *98 _

Schlachttag . stzM

Seltener Verkauf
WtmttsichtsW ^ ! « !!
gehend , 8 Min . von der Bahn gelegen,
massives Hans , Hintergebäude , Kellerei
für ca. 60 Fuder , ca. 30 Fuder Wein
mtt Fässern , 1 Morgen Garten mit
Bauplatz , Preis 6s 000 Mk. Ferner
9 Weinberge , vorzügl . Lagen , hier ,
zu Bauplätzen geeignet . 6 Eckplätze ,
dabei mit großen Straßenstonten ca.
13000 Quadratmeter ä 4.50 Mk.
Günstige Zahlungsbedingungen , auch
ein Rcnthaus von etwa 20000 M .
als Anzahlung . Zur Besichtigung
ladet ein der Besitzer 702s .3.2
H. 0 . Fischer , NeivzuMW,
Neustadt o. Haardt ä , Landaueritr . 38.

Badische Press ». Sems .

Wegen
? r°L Tranbemein
W »rM PNM 6 Liter 4 « Pf .

HeWne Sorten ;«d8«
°
Pf̂

-
» Die Weine sind kräftig und glanz¬
hell , nach sachverständigen Aner¬
kennungen auch geeignet für Kranke.
Probefähchcn vor: ca. 25 Liter der
Kürze wegen per Nachnahme (Fässer
leihweise. Der Obige .

M
♦ ♦

Aecht Schwarzwälder :
per Ltr . 2 - 3 Mk . , je nach Jahr -

S
ang , empf. u. versendet von 5 Ltr . an
!. Ambraeter , Genrbach (Bad .l.

Branntwein .
Garantirt selbstgebrannten , reinen

Tresterbranntwein von 50 °/o ver¬
sendet jedes Quantum in Flaschen
und Faß pr . Liter zu 1 Mk . Bei
Abnahme größeren Quantums billiger .
An Unbekannte gegen Nachnahme oder
Aufgabe von Referenzen . 667s .12.3
H . BGfeler, WeiiAMtzer ,

^ Dürkheim a . d. H . (Pfalz ) .
Gänse , Butter » Honig .

Frisch geschl . fette Gans M. 4,50 .
10 Pfd .-Colli Naturkuhbutter M . 6,50.
Blüthenhonig M . 4,50 . A. LpitLsr ,
Probu zna 181, via Breslau . 779a
Flot ter S chngrrbart !

Franz. Haar-
und Bart - Eüxir ,
schnellst. Mittel z.
Erlang , ein . stark.
Haar - und Bart .
Wuchses, u . i . all.
j?omad.,Einct .u . &
Bals . entsch. vor» ^
zuzieben , d. viele ^
Dank. u .Anerken , .?
nungsschr. bew. - 5

Erfolg garant.
i Dase XTtf, s .— a . 2 .— nebst Gebrauchs«
anweisung u . Garantiesch. Vers , discr. pr.
Nachn . od . Eins. d. Betr . (a . i . Brrefm. aL

Länder) . Allein echt zu beziehen durch
Parfiimeriefabr . F.W . A . Meyer ,

H. mburn-Bornfelile 27 ,

X Kohlen ^ 1
Coacs , Briketts , von Saar , I
Ruhr , Belgien , Böhmen und !
Großbritannien liefert stets
prompt und billigst 177a.27 [

Johannes Putzhardt ,
Kohlen-Großhandlung ,- Mannheim . -

ri n lJ Wer Geld fof . od. später
llRin sucht,vcrl . Prosp . Rückp .

J .Neiuboia . Hainichen i. §a.
Aorkstr . 8 , ist ein schönes , Helles

Ulolöllmpslie - Msm '
billig zu vcrmiethen . 83138 .2.2

Näheres Schillerstraße 8 .

Zk Heim . ^
Eine ältere , arme , alleinstehende,

kath. Person , welche noch in der Haus¬
arbeit mithelfen kann, findet ein gutes
Heim . Offerten an die Exved. der
„Bad . Presse " erbeten unter ^ 2058 .

In Ludwigshafen a . Rh . ist
eine vollständige

Dtthereleinrichtung,
bestehendauL einer 2 pferdigcn Dampf¬
maschine, 4 Holzdrehbänken und einer
Bandsäge Umstände halber billig zu
verkaufen . Die Maschinen ' werden
auch einzeln abgegeben. 798» .3.1

Anfragen sind zu richten an Karl
Neid »-- «- !, , LudwigShafen a . Rh ,
Seilerstratzc 9.

fftfiirmf zil nninu e».
Eine noch neue Kaiser-Rennmaschine

mit schöner hochgebogenerGefundheits -
lenkstänge ünd eine tiesgebogeneRenn -
lentstange , ..einem auswechselbaren,
großen •Kettenrad , einem Reserve¬
schlauch sowie einer Acetylenlaterne ,
ist billig zu verkaufen . Näheres
Schwanenstr . 34 , 1 . St . 82185

3 « verkaufen :

nt Auszug mit 4 9
für Pfuhlkasten u. s. w. 82122 .2.2

Mühlburg » Rheinstraße 82.
. Eine sol . auswärt . Buchhandlung

liefert an , Personen j. St . ohne Preis¬
erhöhung auf nionatl . Thellzahl .
von 3 — 5Mk.
Brockhaus Gonv.-Leilkon ,

Brahms Thierlaben 8tc.
Gcsl. Offerten unter Nr . 82179

an die Exp . der »Bad. Preffe " erbeten.

Es wird um gell. Bekanntgabe der
jetzigen genauen Wohnungsadresse des
im November 1894 und später in
Karlsruhe i. B ., Wielandtstr . 18 , wohn¬
haft gewesenen Herrn Bautechnikers

Wilhelm Slckinger
gebeten, gegen Erstattung der Aus¬
lagen bis zum Betrage von 5 Mark
sub B . T . 3396 alt Rudolf Mosse
in Breslau . 790a

Ein Portemonnaie
mit 14V Mk . Inhalt
wurde Sonntag Nacht
vom Cafe Bauer bis
Marktplatz verloren .

Gegen gute Belohnung abzugcben
in der Exped . der „ Bad . Presse " . 1<M

Rrrllk Hkirath.
Eine 37 jährige Wittwe mit einer

gutgehenden Lederhandlung wäre ge¬
sonnen, sich mit einen : tüchtigen Fach-
niann niit ca. 10 —15000 Mk. Ver¬
mögen in Bälde wieder zu verehelichen.
Gefl . Offerte mit Vermögensangabe ,
Photographie und Retourmarke er¬
beten unter Chiffre U76 an Baiell
Blosse , Aalen . Strengste 23er »
schwiegenheit wird zugesichert. 731a

Ein Kaufmann , Christ , 36 Jahre ,
in gesicherter Stellung , sucht fich mit
einer vermögenden Dame zu ver -
heirathen . Anträge befördert unt . Nr .
737a die Exp, der „ Bad . Presse " . 4.3

Gutsituirter
Herr , 35 Jahre alt , von angenehmem
Aeußern , wünscht die Bekanntschaft
einer jungen Dame zu machen. Ver¬
mögen durchaus nicht verlangt , jedoch
guter Ruf . Gefl . Offerten unter
A . 1000 bahnpostlagernd erbeten .
Verschwiegenheit Ehrensache . Anonym .
bleibt unberücksichtigt._ B2168

Wer reich und glücklich 657 ». 10.2

Heiratlien
will, wende sich mit Vertrauen an
krau C. Heutzler , Dflsselderl .

In einer der gewerbsamsten Sktnts-
städte Badens ist eine neue

Bäckerei
mit Feinbäckerei , schon seit zwei
Jahren mit gutem Erfolg im Betrieb ,
sofort z« verpachte « oder zn ver¬
kaufen . Ebendaselbst wird gesucht
eine kantionsfähige Person , Wittwe
oder Fräulein , die Lust hat , eine
Kolonialwaaren - Filiale zu über -
nchmen . Näheres unter Nr . 708a
in der Exped. der „ Bad . Presse " zu
erfragen . Nach Auswärts gegen
Rückporto. _ «Ul

Haus zu verkaufen .
Beabsichtige mein neues , 3 stockiger

Wohnhaus (ganz in der Nähe des
Bahnhofs ) eventl . mit Bauplatz in
einer Amtsstadt Badens zu ver¬
tauschen für eine Kundcmnühle , 2 bis
3 Mahlgänge , oder eine Wirthschaft
ans dem Lande . Offert , unt . Nr . 801a
an die Exp, der „Bad . Presse ". 2 .1

Fiii’ Fabnkantagd
In Mittelbaden , zwischen zwei

größeren Orten gelegenes Grund¬
stück zu verkaufe « , in Nähe des
Bahnhofes , kann mit Geleise ver¬
bunden werden : auch als Lagerplatz
geeignet, da Kreuzungspunkt zweier
Bahnen . Zu erfragen unter Nr . 717 »
in der Exped . der . Bad . Preffe " . Nach
Auswärts gegen Rückporto . 3 .3

Bauplätze im Albthal,
schöust gelegen » nahe der Albthal -
bahn , sind zu verkaufen . Eventl
wäre nicht abgeneigt , mich mit einem
Consortium zu verbinden , zur Er¬
bauung von 6—8 kleineren , leicht¬
verkäuflichen Villas . Offerten unter
Nr . 1547 an die Exped . der „ Bad .
Preffe " gefl. erbeten . _ &3

im Albthal .
Plätze .für kleinere , billigere Villen

für Sommeraufenthalt werden an dem
hierzu sehr günstig gelegenen Complex
„ Gertrudenhof " unter günstigen Be¬
dingungen abgegeben . 783a .3.1
AreiHerrf. von Babo ’fdjes

Hut Arauenakb. - '

Für Branereien !
An sebr günstiger Lage , in auf -

blühendem Orte Mittclbadeus . nabe
am Bahnhof gelegen , ist ein vanplatz
zu verkaufe « ; hauptsächlich zur
Erbauung einer Wirthschaft geeignet .
Zn erstagen unter Nr - 716 » in der
Exped . der „ Bad . Presse ". Nach
Auswärts gegen Rückporto ._ 3^2

Mm -EjiirillitWg
ein große , gut erhaltene , für jedes
Geschäft paffend , besonders aber für
Kolonialwaaren , ist ganz oder aetheilt
preiswerth zu verkanfe » . Nähere »
Wilhelmstraße 63 , bei Schreiner -
meistcr Baubaek. ' 16603.1

Norwegerin , echt« Kostüm, -noch
neu , ist billig zu verkanfe « . B2183

Schützrnstraße 60 , 2, St .

JPoxterrier
verkauft billigst 82182 .21

Hermann Abele , Friseur ,
Weingarten

leileliifT £ SS '
Hofhund, . wird billig abgegeben .

F. Wandpflug ,
zum Erbprinzen . Bulach . 82107 .2.2

JllUt, hllW Dackel
sind in gute Hände billig abzugcben.
62177 ' Körnerftraste 88 , II .

In meinem Waattnagrnturen -,
Wein - und Föurage -Geschäft ist eine

Volontär-Stelle
zu besetze« . 813*

Karl Baumann, Karlsruhe ,

II.
per sofort gesucht . Loh« 40 Mart
monatlich . 2.1

Näheres unter Nr . 1666 in der
Exped. der „Bad . Presse ".

. , - ®
Ein braver , tüchtiger Mann findet

alsbald Stellung . Zu erstagen unt .
Nr . 1621 in der Exped. der „ Bad .
Preffe ". Zeugnisse erforderlich . 4.2

Pute-
Verkäuferin;

Erste V erkäuf er In ober
| Directrice , welche Chic für
, den Verkauf hat , 789a

gesucht .
I i . Aufseesser , Nürnberg.

Kellnerin ,
eine einfache und ordenllichc, wird
sofort gesucht .
Gasthaus „ Karlsruher Hof " ,

Durlach . 62163 .2.1

Zimmermädchen -
Gesuch.

Nach Baden - Baden wird zum
baldigen Eintritt ein braves Mädchen
aus guter Familie für Zimmer und
zu Kindern gesucht . Offerten mit
Lebenslauf , Gehaltsansprüche und
Photographie unter Rr . -800» an die
Exped . der „Bad . Preffe " zur Wcüer »
beförderung erbeten. _ LI

Ein tüchtiges , fleißiges 1630.2.2

Mädchen
wird gegen hohen Lohn sofort ge¬
sucht . Zu erst , im Laden Krenz -
stratzc 1 » oder Schützenhans .

Zur Wartung eines fünfmonatlichen
Kindes und gleichzeitiger Uebernahmc
eines Theilcs der Hausarbeit wird
ein tüchtiges , zuverläfsiges
Mädchen gesucht , das gewillt wäre ,
mit nach Leipzig zu ziehen. An¬
meldungen unler Vorlage von Zeug¬
nissen täglich von 2 Uhr ab.
1669 .3.1 Smolian ,
_ Jolly straße 16, 1 Treppe .

Ein Mä'
iche»,

lernen will , kann eintrcten im
62169 „ Wiener Hof " .

Eine saubere , zuuge Monat ».
fra « per sofort gesucht . 82174

Rudolfsträtze 24 , 1 Treppe , links.

Lanfmädchen
aus anständiger Familie wirb in ein
seines Geschäft sofort gesucht . Be¬
zahlung eine ' gute ; Zu erfragen irt
der Expedition "der „Bad . hstöffe "
unter Ist . >662 . 2.1

In einem hiesigen Bankhause ist
eine Lehrlingsnclle zu besetzen. Be-.
Werber wollen ihre Offerten unter
Bcischlnß einer Abschrift der Schul¬
zeugnisse -unter 1658 an die Exp , der
„ Bad . Presse " gelangen lassen . 3.1

In meinem 8n gros- u . Skaten «
Agentur -Geschäft kann auf Ostern
ein junger Mann mit . guter Schul¬
bildung in die Lehre treten. Gründl .
Ausbildung wird zugcsichert . 1661®

Karl E . Rupp ,
Karlsruhe , Kaiser -Allee 81 .
Braver , fleißiger Sohn achtbarer

Eltern , der Lust bat die

LMtt - v .ReiiegrlikelbWtz
zu erlernen , kann auf Ostern als

bei mir eintreteo . 1623.10.2
Sattlerweister Mozar ,1 ' Käifrrstr. 168.

Meyer
Kaiserstr. 118 .

Lehrling - Gesuch.
Ein junger Mann mit gut « Schul¬

bildung und schöner Handschrift kan»
eiutreten bei sofortiger Vergütung .

Adolf Blum Söhne ,
Ueberseeische « ohtabake . B, IT*

welcher gute Erfolge erzielt und noch
in ungekündigter Stellung ist, sucht
sich zu verändern . Gefl . Offerten unt .
Nri 82170 an die Exped . d« „Bah .
Preffe " erbeten.

Aelterer Kaufmann ,
aus besserer Familie , tüchtig in dop¬
pelter Buchführung u. Korrespondenz
sucht Beschäftigung » wenn auch
nur auf einige Stunden täglich , oder
sonstige Vertrauensstelle .

Gefl. Offerten unter 62109 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Commis
her Brauerei -Branche sucht so¬
fort Stellung . Offerten unter Nr .
62188 an die Expedition bet „Bad .
Preffe " erbeten.

Friseur -Gehilfe.
Ein junger Friseur - Gehilfe , der

seine Lehrzeit becudet , sucht Stelle ,
am liebsten ohne Pension . Gest.
Offerten beliebe man unter 62180 a»
die Exped. der „Bad . Presse " zu
richten.

Zuverläss.,jung .,verheirath . Mau «
sucht z. 1. März unter bescheidenen
Ansprüch. dauernd eu Bertraneu » .
Vosteu als Bureaugehtlfe , Maga -
ziui « , Korrefpondeut »Kas sier x .

Offerten unter Nr . 802a an die
Exped. der „Bad . Preffe ". 8.1

Fräu lein
Letzten Alters wünscht zur Führung

oes Haushaltes Stelle bei einzelne «
Herrn mit oder ohne Kinder , oder
einzelner Dame . Gefl. Offerten unt :
Nr . 62162 in der Exped . der „Bad .
Presse " abzugcben. 2.1

Lehrstelle-Gesuch.
Für einen Sohn achtbarer Eltern ,

welcher an Ostern die Schule verläßt ,
suche ich bei einem Bauunternehmer
oder Architekte « Lehrstelle . Gefl .
Offerten bittet man unter Rr . 83187
in der Exped. der „Bad . Presse " abzug .
/Trartenstraße 78 , 3. Stock , nächst der

Patronenfabrik , ist eine freundl .
Mansardeuwohuuug v. 2 Zimmern
Küche u. Kellera. eine ruh . Familie sof. o .
auf 1. April billig zu vermietbcn . 6 " "

(/ > apellenstr. 16, 5 . St ., rst e. steundl .
51 Wohnung v . 2 Zimm . , Küche,
Keller, Anthcil am Speicher , sofort od.
später zu vermiethcn . Zu erfragen im
8 . Stock._
OfttitbftrQ &e Nr 5 , Seitenbau 3 .
^ Stock, ist eine schöne Wohnung
von 2 Ziinmern und Zubehör auf 1.
April zu

'
vermicthen . Zu erfragen

daselbst. 62193 .2.1
Bersetzungshalber Wohnung

5 Zimmer , Küche » . Bad , Balkon x .,
zum billigen Breis von 725 M - auf
1 . Avril zn vermiethe » . Durlacher -
Allee 43 , 2. St . 62127 .3.2

ähringernraäe Nr . 13 iS « nö
Mausardeu - Wohnuug von

2 Zimmern , Küche , sammt allem Zu¬
gehör an eine kleine Familie auf
1 April zu vermiethe « . Zu er -

62fragen Parterre . 32190

Bähringersiraste 34, 4. Stock , ist eine
Wohnung von 2 Ziinmern , 1

Küche und Keller auf 1. April zu
vermiethcn.

Ebendästlbst ist im Seitenbau ein
leerstehendes größeres Zimmer mit
Wasserleitung an eine ruhige Person
zu vermiethen . Näheres 1586 *

Ka lferstratze SS » im Laden .
ki^in einfach moblirtes Zimmer ist
^ ott 1 oder 2 ordentliche Arbeiter
bis '

1. oder 15 . März billig ru ver -
miethen. Näheres Uhlandstraßc 15 ,
Seitenb ., pari ._ 62166

Werderplatz 40 , 3. Stock , ist ein

möbl. Zimmer
mit 2 Betten zu vermiethcn . 8 " ™.*. *

Magazin
zum Bufbewahren von Möbeln , auch
als Werkstätte benützbar , ist zu
vermiethe « . 1659 *

Kriegstraße 12 , im Uhrenladen .

In Daxlande » ist ein

iUosmsia»5 mit Uassmig
sofort zu verkaufe« ober zu der -
miethe«. Nähere» beim Sigeuthümer
Hermann Ripperfer selbst,
neben Bätstrmeister Erhard , Grün -
winllerftraße . 82164
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tzür den Neubau eines Bezitl
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Das LieftrA Mn 797».2.1
1 . » 1 Otück fallen«« Gedeckt

jlMlindfir, S und 6 tm stark, 18 Wä
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insgesmnwt 134,843 tjto,
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Mit MWkcheNber Aufschrift ber-
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A -, Wmnkknßb » ißt , an m -
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da» , BldiugnngSheft anfliegt, ein-

MschWifrtß 1« tt &.
Uastatt , bkn 8. Feörnar 1W1 «

Ar Sk. VStztchWknspMrs
ikie tzaktiMnvettMiuntz Anstatt

vsrgiebt die Lieferung des BkSßifs
an BttmW »,PMol «M ufll » WKlli-
«rttr foM « f lOStAm SSunäSeNd
veii 18: Fkvrüär 1!M , Varmiti»gS
11 M . ^ ihtem MschSHiWmer .
Bchirsbfiktikße 9k . 25, « »selbst die
RediNI»nstkn yuslitgen »nd . vat dem
wr » B «MrWieben f&n rkufstn. ?*««

Lt»tzttv»lr» äuiin &n.
M -Kkrßchkmz .

Aus dem Diftrici V Hardtiväld
werden verfltiSeri: „

Montag - en l8 . d . M .
Ans AstA- 1 FdHlstchk ! 7V Stet g«-

DttrE -

ist anerkannt die Besfe .
Vtrzts « : Feines Aroma , absolut « Reinheit des Rohprodukte - , grösste NIhrkfaft , / Violette \ 100grm . Tafel 80 Pftunlg .
TOla. l leichte Verdaulichkeit , besondere RfelsWilrdigkeit . \ Packung ./ 50 „ « 2» ,
Aelztlkh einpfeuleö für Kinder and feeconvaleScenten . General-Agentur : Tieoesi & Brockmann , Frankfurt 4k-

«

•C ZNMkMiMlkkik 5 378,41
"
, WM frlsfi , » ft MM %Ux%

0. EifkiiliefkrünÄ . . 1 mfiO „ Wimngswellen und 4 Loo,e Schlckg -
^ 9 ‘ ■ •- ** rannt;

ststs . Mh .- 11 fi»B : 19300 forlene
>nrchforstungsM«e>l üstst 8 Ldosc
'chlagrsuni,. van Dürr - und Win»-

allholz : W Kttr seikttte Md gk-
Üiischte Prügel . 777 - .2.1

-Znj,m »n«nklivst Früh 9 Uhr im
AsMssts in itlrfc .

HWAstier Rast in Ettlingen zeigt' 4 .

» i
Die Ltsst wetefn nttwedtt getrennt

oder in eine Hand uergebeu^ „
ÄKmßünaen, Pläne , Detkjkich-

Äln und' Details lstgkti Iftilhlftttlr
AmKiireaü in PfMyeiiii , DKhnM-

ätäBt, Nr . 32 (RüMMtM
in

OlMift Vorschub !
iüm k . reirHr u. TstLiage.
Qaekraist durch AUerhdehstea
SrlMs , S?t)WOjs , IstiOOÖ L«ose. dem , unteristM/wrai»
des sUMeM usd » «» »U«,
Wilhelm II . stehenden »erstn

bei i Pfnnd : ■ bei 5 Pfund :^ ^ ^ DCl i rpsnno . wc » u

.
® rUnk5J ? 28, .73

lisichknShnie Mn . Däsk
mch die Angebats farmrOar « geglf?tw § b(t MuÄostfü erMÜiH.

ÄngttzSke m, - pirjmfftn M » ist
m Tiltfftgtft AiMisk KtftQN , ei

it/diidg tHt 8 . UKW* 9ti K*.
alt Sa-5 obcrlgknaMd » CWJiirtau
estlMlieferll. . 768S.M

Dis TtSffnuilg. der , Angebstkefindet
MfeM a« Mittwoch dtlt. 6- M «
dr. As., Borinittchis, 10 Uhr , ftats
Mn Bewerbern ste§t , dir Ztttritt
zur EriMllvgsvLrhandlntlg frii .

ZuschletgSfrift 4 Wochetl.
Bruchsal , den 8: Wsfuar 1901 .
ßrA WMuirhkttkll .

. . La .na - . ._

Strtifirnbännir .
Di« Gr . Wieffir- und StratzenAan-

Ansfiekkwii , Däiiäistfchingiii MSuKktNamens der KrtiSvryvapung « »-
lingen an der Kreisstra«» Ar. 42
Diirrhestn-chiisingeü in der Nähe des
Ortes Dürrheim 54 Ztuck caiiadis « ea n anfdrm chtbck in Mi Ltch»-

iiitÄti«. ÄüMbkl Aittd LI»
M « IS . tzkbkllät , mptätjta
Io ützt . Silf ültfekiM . ÄtMftS -

We Aoow ent »llsr» vor.

SkyttnS »« .

Mn«-, Ntz- Ml
Kmihntz -KttMi

i» Gx . Aorftamt SitttdiUfiteht .
vttfttHttk mit BSMist Sitz

idtllftber 8. Zs . fiuS Damänen-
wald Cteitti # und Skastpeuastsch
am
Isstsnstsz K» U. ßkNutt 1901,

»»rmittaa « 10 Uhr ,
m Mthaiift zu « anaaußeihLach :
71 Ater buchenes, 2l Ate

Zier gMfchtest 458Ht ,
jf>i»)dk U: Rbstenhslz , 5 Ster ous^enrs,' 4 Ster gemischtes, Ü5 M «r fonrnes
Shügelholi , 27 Ster gemischtes Ttock-
hstz , 15375 gemisclste und forlene" NNalMllkN.-

Mstwark Will - in Sastgeitsteim
bach zeigt düs Holz auf DellAugrn
bor ._ 770«.1 .1

LtaNK««. Illth
DasMMich Fürsteistmgisch « yatst

Mt raa,N »ch im bad . Schwarz
Mld , Kiletitahilstation Tliifet . ver-
mft tm Änimiisstvnswege a »

bea «1 . SaAraar
» . 3 . , aachmtttag » äatt » Uhr ,
im „Bäten " ift Tstisee AUS bin
Fürstliche « EtaldnngkN <Ztall,Mr -
watd, ffreitzschachen, Olpenhuite, Ge-

iswsrs . , Schwende^ Mnerhölzkr ,
i -A , chitersivied , PindtzM «nd

.itfferwAkb 5325 Kaustanacil I. und
I. stzsit . 438 Hsgskllügey «nd
4a«MstfMt . 21100 HapssnstSNge«

. Klafft mb i .Bko

ÜdSiiSRk.
keldeihidile , sihifcir

»kn» AbSdg , im B &itt .gi vea » ,

305,000
Hiuptged-far:« :

14 00 . 000

130,000
1 X 40,000

s 1430,000
i U 00,000

1410 .000
4 ä asoo ' ^ jonoo
IO t lOOO — 10 00 «
ao » so « -- 10 «io «
100 » 100 = 10 000
200 k 50 — 10 000
lOOO a 20 = 20 000
0500 4 10 - 85 000

I Loose, verseHd. geg. PustSnweisang
od«r JlätlinsJmie da« Osnera!-D«t>it :

Bsrlia, BreiteStr . 5 .
I Tilsgr.-Atr. : Gliielsmüllsr. »

Weiss i Kölsch
211 Kaiserstraße 311

VL axlsxuhe
empfehlen 15934

Umser-
76 .ftraye UJilhclm Rauser

%
weröer-

f straße LS.

fi

Btmftm pitNewYsrh

usflofefdarnnfer- Linien

ME
Bremen-Battifnoni , Bremen - La Plala ,Bremen^Brasilien , Bremen- Osf-Asisö .

Bremen' Aüsfralien. -
Nähere Auakuhi '1. ertheilt

die Generalagöntur für Baden I !
Kfei'ii, Karisrüh ^, He&elMr . Nr, 3,1

9049ft.3i

Theater -Bühnen m Kauf und Miethe.
4SSMLK 17358 *

Atelier für Theaternistl0rei tlud Btthttenstst « »
Karlsruhe , Herrenstr . 29 , vis -h-vis dem DalmMarten .

ZA » ß » Kltii

Mb .
9 lefidBeta bernhttnswttth .

Me MmeMe
WKirt Mi

tingsu mr -
»users «Itttaert am wmuvpa , wannen *

ta - sind ValuAtSg tzkü 18. , 14. und
iS . FekriiSr 8. Js . fSlgkÜt HRZtt
«nd zwar am IS . imd 14 . SfWMti

44o ZKr LiküchtiL TchMolz ,
2 Ster eich. 1 # 4 7175 Stück
• «in . Kellen, lo50 Stütf sichten «
Babnenüld«», 1560 Atück sichten «
Reosssähle, 1264 &{M Ficht« »-
stsngen , 37 Stück aSMittrpngt «,45 Loche Faschinen » !? , 27 Lsöse
# *ldärdnut ;

M 10 . Brefhrtt ;
34 Stück Eichen von % stis

2 FeftMtUr, 4 Forlen »an '/* Bi#
1 2 «stui »t«r, 1 Luche, 1 Birke ,
L « MjMX , 4 WeiditlMM,«« und
1 OirschbSunistamMi.
gnfammtnkmift ist am Äistlwoch,

BormfitaaS 9 Nhr, GondeM ^Ähafst
Oi ValoeiNgaich , am Dsnuerstag
M Sihloßstekg sei der raakschule,
Bormsttags 9 Uhr . «nd am DomStag,
Pormiitags 16 ' -, Uhr , dii der 5krtiU»
brücke (in Zkhlingen) hier .

3 »hli « geü . dt» st. Februar 1961 .

784a

6eläruchenl!e

öchitchtiMM.
9toktM de« 1« . ( . Ml » . ,
vormittags 10 Nhr , zu Langcn-
dikg .

IZchliigk : Fichtrnlldcht , LüIitzirschlSg
nnv Dickicht .

5 Fichttli »Stäm «!t V. « . VI. SU .
33 „ Nnhstancstnll. H. IH . ftL

Li50 „ « erMtanüeak . u. ll . Sl .
500® „ .

jpejtfififtangeu
I . mit

300 » Baitmpfählr U. Bohuen -
staugen .

11. Montag » e« S» . 1. « ** . ,« arneittaaS 10 Ule , zu Reu.
ktmteMra lm bayrischen tzvfr .

Schläge : Rosiiigarten und mnterer
Jnnkerwrz .

125 FiKteN 'Ruh - u. Gerüststangen.
2300 „ ,^ pstnsta »gk» I. mit

4Ö0 „ Baumpfählr » . Lahnnl«
stangen .

28 Ettr eich«« Daubholtz 11 . und
Ui . ft . 77«.

843 « verschiede»« Brennhölzer.
< | f. Mick Minkrl .

AmmIÜ «—460 Dame» m. « . Benu..tottnlA tzuraih . Prospiüm»
sonst. Journal Yharlottknburg 2. " «

sowie a8e underen - orte «

Iiinmev -
Llssets

Kaufen Sie
I« irtjttr Mmhl

« . am billigsten
bei 15928

Wilh. Oöttle ,
tchtttr . IA . ttsa N .

Musihinriimliliiif
DwrrstLampfmaschinen. Locvmolstle

und ülaSmotaren von 1—5® NB , so-
- Ie mischiedkii« Dampfkessel don 5
I I 100 qra Hiizstöch« nebst sonstig»«
Maschinell hat zu verkaufen 15526

Mechan. Werkstätte , Dnrlach , Läden.

Bad. Rothe Kreuzlöose & 2 Äik .,
Ziehung 14 . Fövrnnr ,

Haupttreffer 20VUV Mk . , 1V 600 Mk . tu

Freibupgei * Loose ä Ä Wik, ,
Ziehung 18 .—1 « . Februar .

AlrlvZenbrrvg-v Toose z 5 Alk.,
ZlShung fe8 . Aevtiiar ,

Haupttreffer « ooo « Mk . , soooom , 40000 Mk .,
30 000 Mk ., 20000 Mk ., 10000 Mk . rc .»

List« und Porto .10 Pfg « etztra ,
cntpfiehlt 1545 .4:4

£ « Wegitiaiiii , Hattptagentur ,
Waldffraßc 29 .

M3JT0ptun“
Ststtt KorlSriiyer Schwimmklst ».

Zkden DieuStag vdtt 8 - -̂» Uhr
VvdallKs-LdvvS

tm Bt «rdrdt »v»d . V1333S
Gäste sind willkommen.

Der » srstaUtz.'
ß»eu ibötin&r **

Bötel Schermuly.
Strfessburg la lij *

Edke Kühn- «nd riii «egmtshetiW >i, :
Ü am Cfenttalbalmhof . 5754»
Bürgerl . haus , GeaoliäftstSIgrincled-
heim ; el . Lieht ^Heizütifj , ÖShreik- '

zimmer. Telefoti 1

Tüchtige kleidermicUirin
emvfltllltsich bei billigster Berechn««!
Hdbelstüsttz« 4 , 4. St . 817HS .-8Z

InteresM Asttttak -
öe ;w : Bttttptagenten pp.

anderer MrühiHeik. ,
Sehr hohe Provision » weil ohne

Reiscbeamte , gewährt alte , solide
Lebensvers . - Gcs. stillen Vermittle«
«üb Berttetek« Ukledorib bei Zufich .
strengst. Diskret.

Für lcistungsfäh. Acijuisitkürr günst.
Grlegeüheit zur Erlangung einer

Lrlkenskrllung .
Off . unter 81793 an die Exped.

du . „Bah. PxM ". M

«ln Mind,
so verwende man sofort den seit 28 Jahren von Acrzten wohl erprobten

O« . Sfchniidt - ftchert ’sfCeu ^ fii 1b iiiteüsAft
5421a (KaststiiieüblStt «k»« ^trsttt ) . 18

Bezug durch die Apotheken (Fl . 1 Mk.) und direkt durch
k . Bi . - - - — - -

zürn Wüt * ;* *1 «_ reehtfertigt
voll das ihm von dun KonSiiiiienteii etitijegrift-
aebrachte Vet trauen upd ist von stets

In öriii

758» LtHerikstellring . 4.2
‘

ene Leveus -, Ans »

sucht energischest , lltpUisitorisch und or-
ganisvtötisch tüchiigest Fäkhmann bld
0 #» erttlaA .g<!ilteJi , mit Sitz in
Karlsruhe . Eigenes Bureau , großes
Jncaffo u . ante Organisation sind Vor¬
bünden . M werdtn ftstc? Eehiilt ,
Reisespesen, Ineaffbtelike don Anfang
ün zugksichert. Bewerberniüssenbereits
im Verstcherilitgswese« ( Außendienst)
thät. gew. sein » . gute ErfolgeNachweisen
können. Caution erforderi. Iklisführl .
Bewerb, ü. „rübückvm, I." an staaean-
stMn « A --S . ) Marlsruha,

» leichmässig guter Qualität . litiäi -
_ _ fläschthen

FläsehebSn ttefden billigst uechgefiiilt.
MÄßGI ’s BsulDen -Kapset« zur Herstellufls
Früjt Lepper «, (Jol . en grt» & ddtdil. A

von 2o Pfg . ah . Leere
Dagegen verwende man

Vorzüglicher E*ieieclibriih € .
ftlaiieultrasse , j4 . (j3 §d

Kaffee, gebrannt .
Sahtös - Mlschung Pfd . 70 4
Caznngo - dte . „ SO t.
HausbaitunglkaK« „ 100 „
CaHlpinas -Mischuni ) „ 120 „
Karlsruher - d! 6 ., Perl „ 180 „
GerlhiSi- Miscliung „ 140 „
Wiener - St » . „ 160 „Ctulsbadtr - dlo . „ 180 „
Malz, gebrannt 3 „ 50 „Thea, Psd . 120 , 160 , 806 4 re .
Fr . Wilhelm Hauset,

Kalstrstr . 76 . — Wtrderstr , 25 .
— — 14630

Nr0i» pt«rV «rsaiidtnach?ltls !vnrts .

Gemischte
Marmelade ,

Hochfein ,
Pfund-Eime»'

mir Ulk . 9 : 50
Bei 171 *

Otto Lampoon,
Ludmia -HSllyetiusttatze io

Telephon Nr . l66l .

Waffel
HANNOVERcakes - fabsik

Ü eltiuS -folldhft tarls lOBO• • Uaaa KsAnill* .

Schwarzwald-
Villa , 18

wunderbar gelegen, reizend n . prak¬
tisch , mit oder ohne gr. Cöffff. , ist
billig zu verk . 8 Z . Elekt,.

'
Licht.

Äülsrrttg . Fiick - n. Lagdml . Eiscu -
bghn . Zuschriften Unter Ar. 8528 »

die Exped . der „ Bad . Presse ".

Ootörl 000 i 'U besetzen
ist die Äetiedstl -Ästeutur Karl «»
«tth« e. gut eingefübri. ersten itzer»
sichernnge -Srisellschaft (Leben stlid
verwandt« Brauch: ) - Groß. Verstcher -
ungSbestand fow. eingearbeit. Personal,
eigen. Bukcüü soth . Bebrillt . Origanisbt .
Vorhand. Es w. « ist ütöß. festeS Ein-
koniistt « garküt. Reflekiikkw . auf enekg.
tilgst- Perssnitchk - naniis » «rforderl .
Auch Nichtrachlcutc find. Berüch'

ichtia .
Off - u« t- M> M . 18 ost « »»«tiialsis k

A .-Ä . . KitlOnM ». 7ststa .4.2
In einer größeren, sehr verkehrs¬

reich«« GSkittsvlltzstadt int Elsaß ist
Wkgen KränklWeit b«ö B«s!Hekß «iüt
nitt sälNisttlichcn. Maschinen W »
eingerichtet « «nd flvttgehettbk

mechan . Bau-
re nerei

«ist lieht : Betrieb st«? ff kSckenanlagcn
sofort zff vetkaufön oder

zu hermietßen .
illäherel ist liittSt Chiffre 785a

zu cffäijreu durch dik ExMikM d«l
..Bad . Messe " . 8.1

Zu verkaufe«

Müller

Plantiio,
wenig gespielt , hervorragen¬
des Fabrikat, ist UNklkSM . !
Garantie Billig z» verkaufen
bei 1662 .8 .2 \

M . Hack ,
Äüppnrrerstr. 2, 2 Lrcppin.
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